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Herren Kreisliga A Süd

Tischtennis Schönbuch III : TTF Schönaich II 
Samstag, 18.02.2023, 18:00 Uhr

Ulmer macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga A Süd traf Tischtennis Schönbuch III am vergangenen Samstag auf die
TTF Schönaich II. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass Tischtennis Schönbuch III diese Partie mit einem und
die TTF Schönaich II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Schmid / Lösch zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im
ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Ost / Haußwald gegen Müller / Ulmer. In vier Sätzen verloren nachfolgend
Wilma / Eisenhardt ihre Partie gegen Mader / Bossert. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Ralf
Schmid verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wolfgang Schucker. Thomas Ost bekam
seinen Gegner Janusz Müller beim klaren 3:11, 6:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Beim Spielstand
von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Kevin Wilma das Match gegen Norbert Bossert und
gewann in vier Sätzen. Genügend spielerische Mittel hatte Stefan Haußwald letztlich an der Hand,
um sich gegen Stefan Mader durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Chancenlos war im Anschluss Timo Lösch gegen Benjamin Ulmer
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Keinen erfolgreichen Verlauf schien
die Begegnung für David Eisenhardt gegen Stefan Kuhlmann nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte David Eisenhardt
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Eisenhardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Ralf Schmid beim letztendlich klaren 0:3 gegen Janusz Müller. Mit dieser
Niederlage liegt Schmid nun bei einer Einzelbilanz von 4:13 seit Beginn der Spielzeit. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Thomas Ost gegen Wolfgang Schucker, obwohl man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ost nun bei 5:14, während Schucker bislang 7 Siege und
7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Auf dem falschen Fuß erwischte Kevin Wilma seinen Gegner
Stefan Mader beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Stefan Haußwald bezwang
Norbert Bossert in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Haußwald zu Ende ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Timo Lösch im Spiel gegen Stefan
Kuhlmann, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Lösch nun bei 3:10, während Kuhlmann bislang 5 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. 2:3
hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als David Eisenhardt und Benjamin Ulmer am Tisch die
Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Ulmer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist Tischtennis Schönbuch III nun ein Punktekonto von 5:17 Punkten auf,
während die TTF Schönaich II vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen den VfL
Oberjettingen II ansteht, 8:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Tischtennis Schönbuch III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.02.2023 gegen Tischtennis Mötzingen II.

 Statistik:
 Tischtennis Schönbuch III

Doppel: Schmid / Lösch 1:0, Ost / Haußwald 0:1, Wilma / Eisenhardt 0:1 
Einzel: R. Schmid 0:2, T. Ost 0:2, K. Wilma 2:0, S. Haußwald 2:0, T. Lösch 0:2, D. Eisenhardt 1:1 

 TTF Schönaich II
Doppel: Müller / Ulmer 1:0, Schucker / Kuhlmann 0:1, Mader / Bossert 1:0 
Einzel: J. Müller 2:0, W. Schucker 2:0, S. Mader 0:2, N. Bossert 0:2, S. Kuhlmann 1:1, B. Ulmer 2:0


